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Spieler-Portrait

Christopher
Thevis

Heute zu Gast:

Der
ASV Rimpar II

2. Mannschaft1. Mannschaft

Grombühl – TSV 5:2
DJK – TSV 3 :6

Geroldshausen II –
Burggrumb. II 1:4

Mit einem glück-
lichen Sieg gegen
die Kickers-Reserve
beendete der TSV
das Spieljahr 2022.
Im Bild: Christopher
Thevis kämpft
verbissen um den
Ball





Begrüßung zum heutigen Heimspiel
Heute zu Gast: Der ASV RIMPAR II

heute begrüße ich Sie alle recht herzlich zum ersten 
Heimspiel im Jahr 2023 gegen den ASV Rimpar II. Ein 
besonderer Gruß gilt unseren Gästen und dem eingeteil-
ten Schiedsrichter.

Aus den ersten beiden Spielen des Jahres 2023 konnte 
der TSV einen Sieg einfahren. Nachdem man das erste 
Spiel gegen Grombühl in Oberdürrbach mit 5:2 verlor, 
konnte der TSV am Mittwoch vor Ostern bei der DJK 
Würzburg mit 6:3 gewinnen.

Beide Spiele haben Höhen und Tiefen beim TSV aufge-

zeigt. Gegen Grombühl begann der TSV stark und ging folgerichtig in Führung. Nachdem 
man dann aus einem höchststrittigen Elfmeter den Ausgleichstreffer hinnehmen musste 
und dann nach einer Standardsituation in Rückstand geriet, brach die Leistung völlig ein. 
So verlor man letztendlich verdient.

Gegen die DJK konnte der TSV schnell mit 4:0 in Führung gehen. Vor allem bei Standard-
situationen war der TSV stets gefährlich. Nachdem man mit einer 5:1-Führung in die 
Pause ging, ließ der TSV das Spiel etwas schleifen, gewann letztendlich aber verdient mit 
6:3.

Ein Blick auf die Tabelle offenbart, dass der TSV nach wie vor ganz oben dran ist und um 
den Aufstieg mitspielen kann. Hierfür muss aber von jedem Spieler alles reingehauen 
werden, was in ihm steckt. Es müssen mal Opfer gebracht werden und andere Dinge 
hintenangestellt werden. Nur auf diese Weise könnte der TSV nach fast 30 Jahren wieder 
mal aufsteigen! Das sollte als Ansporn genügen (Dem Unterzeichner war es leider nicht 
vergönnt)!

Ich wünsche allen ein schönes und faires Spiel!

Das Torverhältnis des TSV zeigt, dass das offensive Spiel gut funktioniert. Man kassiert 
aber eindeutig zu viele Gegentore. Will man bis zum Schluss ganz oben mitspielen, darf 
der TSV schlichtweg nicht so viele Gegentore kassieren. Die Gegentore sind aber kein 
Abwehrproblem, sondern die gesamte Mannschaft ist defensiv gefragt, Gegentore zu 
verhindern.

Liebe Sportfreunde, 

Norman Jacob – Vorstand Fußball
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SPIELERKADER

ASV RIMPAR II

Der heutige Gast im Portrait

Mitgliederzahl (ca.) 800

Gründungsjahr: 1894

Vereinsfarben: Blau-Weiß

Saisonziel: Gesichertes Mittelfeld

Meistertipp: TSV GROMBÜHL, SB DJK WÜRZBURG

Trainer: Denis Limp

Angriff: David Brückl, Lukas Holleber, Max Scheuplein, Robert Schmidt

Mittelfeld: Florian Beller, Felix Fischer, Pascal Heidrich, Maurice Jaksch,
David Koska, Sven Mahler, Niklas Schuch, Julius Schweizer, Luca
Zenter

Abwehr: Max Abendschein, Paolo Aglietti, Joachim Göbel, Andreas Kütt,
Kamil Kornatowski, Fabian Pascu, Til Posdzich, René Regner,
Cedric Schmitt, Noah Weckesser

Tor: Christian Füller

Spieler-Zugänge: Florian Beller (reaktiviert), Christian Füller (SV Veitshöchheim),
Maurice Jaksch (reaktiviert), David Koska, René Regner, Robert
Schmidt, Niklas Schuch (alle SV Maidbronn), Noah Weckesser (TSV
Güntersleben)

Spieler-Abgänge: Julien Fersch (Würzburger FV 2)
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50 Jahre Haustechnik Peter Klein
Sanitär · Heizung · Bauspenglerei

Heinrich-Lanz-Straße 2 – 97232 Giebelstadt-Eßfeld – Telefon (093 34) 3 76
Telefax (0 93 34) 89 41 – Mobil: 0171 5442358 – Mail: klein-haustechnik@t-online.de

Planung und Projektierung von Heizungsanlagen:
Ölheizung, Gasheizung, Pelletheizung, Wärmepumpen,
Solar, Festbrennstoffe, Öfen

l

Sanitär: Bäder, Installationen, Zisternenl

24h Notdienst!l

Spenglerei: Dachrinnen, Dächer, Kaminel



Der TSV Reichenberg begrüßt Sie heute recht herzlich 
zum ersten Heimspiel nach der viermonatigen Winter-
pause in der Kreisklasse Würzburg 1 gegen den 
ASV Rimpar II. Ein besonderer Gruß gilt den Gästen, 
deren Fans und dem eingeteilten Schiedsrichter.

Nach einer viermonatigen Winterpause musste der 
TSV nach Grombühl reisen. Dort war der Platz vom 
Platzwart gesperrt und man wich auf den Kunst-
rasenplatz in Oberdürrbach aus. Am Ende musste 
man mit einer 2:5-Niederlage nach Hause fahren
und fiel in der Tabelle von Rang 3 auf Rang 4 zurück.

ZUM HEUTIGEN SPIEL
Herzlich willkommen an der Walter-Dosch-Sportanlage

Heute trifft man auf die 2. Mannschaft des ASV Rimpar, die in der Tabelle auf 
dem 11. Platz steht. Vor zwei Wochen verlor man beim Tabellenletzten SV 
Heidingsfeld II mit 2:1. Alles andere als ein Sieg heute wäre eine große Über-
raschung. 

Das Spiel der DJK Würzburg wurde vom Samstag auf den Mittwoch vorverlegt in 
beiderseitigen Einvernehmen, da am Samstag viele Spieler gefehlt hätten. Trotz 
dem Fehlen von Jens Leibold, Christopher Theves und Noah Neulinger gewann 
der TSV das Spiel mit 6:3. Manuel Luksch mit 3 Toren und Lukas Brand mit zwei 
weiteren Toren sowie Nicholas Zürrlein mit einem Tor trugen zum Sieg bei.

Liebe Zuschauer, vielen Dank für Ihren Besuch. Ich wünsche Ihnen allen einen
unterhaltsamen Samstagnachmittag und unserer Mannschaft viel Erfolg.

Die 2. Mannschaft startete mit einer 1:4-Niederlage gegen den VfR Burggrum-
bach II. Die Gäste waren in der ersten Halbzeit die überlegene Mannschaft und 
mit 0:4 ging man auch in die Pause. Nach der Pause sah man eine ganz andere 
Mannschaft der Heimelf, hatte große Chancen, das Ergebnis zu verbessern. Am 
Ende hieß es 1:4 durch ein Tor von Louis Gehr.

Hubert Weisensel
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TSV Grombühl

FT Würzburg

(SG) VfR Burggrumbach

TSV Reichenberg

SV Geroldshausen

SV Maidbronn

SC Lindleinsmühle

FC Würzburger Kickers II

TSV 1876 Lengfeld II

ASV Rimpar II

FC Kirchheim

SB DJK Würzburg

SV Heidingsfeld II

KREISKLASSE WÜRZBURG 1

18

17

18

17

18

18

17

18

18

17

17

16

17

12

10

9

10

9

8

8

8

5

5

4

4

3

1

3

6

2

3

4

1

1

3

2

5

1

2

5

4

3

5

6

6

8

9

8

10

8

11

12

52 : 32

39 : 25

38 : 26

54 : 41

42 : 30

45 : 34

29 : 37

35 : 33

27 : 37

37 : 50

33 : 38

34 : 52

26 : 56

37

33

33

32

30

28

25

25

18

17

17

13

11

Die aktuelle Tabelle – TEAM I

Ergebnisse und Tabelle nach dem
19. Spieltag in der Kreisklasse Würzburg 1

Der heutige Spieltag im Überblick

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

Unentschieden Verloren ToreGewonnen PunkteSpiele

05.04.2023   18:30

05.04.2023   18:45

08.04.2023   13:30

08.04.2023   16:00

08.04.2023   16:00

08.04.2023   16:00   

10.04.2023   15:00

FC Würzburger Kickers II

SB DJK Würzburg

ASV Rimpar II

FT Würzburg

(SG) VfR Burggrumbach

TSV Grombühl

SC Lindleinsmühle

SV Geroldshausen

TSV Reichenberg

TSV 1876 Lengfeld II

SV Heidingsfeld II

FC Kirchheim

SV Maidbronn

TSV Grombühl

2 : 2

2 : 2

3 : 6
5 : 2

2 : 2
1 : 0
2 : 6

– : –
– : –
– : –

– : –

– : –
– : –

16.04.2023   15:00

16.04.2023   15:00

16.04.2023   15:00

16.04.2023   15:00

16.04.2023   15:00

16.04.2023   15:00

SPIELFREI

 (SG) VfR Burggrumbach

SV Geroldshausen

FC Kirchheim

TSV 1876 Lengfeld II

TSV Reichenberg

SC Lindleinsmühle

SV Maidbronn

FT Würzburg

TSV Grombühl

FC Würzburger Kickers II

SV Heidingsfeld II

ASV Rimpar II

SB DJK Würzburg

8 –





Nach der 0:4-Niederlage im Hinspiel hatte der TSV 
gegen die zweite Mannschaft der Würzburger Kickers 
einiges wieder gutzumachen. 

In der ersten Halbzeit sahen die Zuschauer ein recht 
ausgeglichenes Spiel mit vereinzelten Torchancen auf 
beiden Seiten. Nach einer guten halben Stunde ging der 
TSV dann in Führung, als Tobias Hölzken den gegneri-
schen Torhüter nach schönem Zuspiel von Moritz Mul-
finger gekonnt überlupfte. Mit der knappen Führung 
ging es dann in die Pause.

Die zweite Halbzeit hätte für den TSV kaum besser 
starten können. Direkt nach Wiederanpfiff wurde Noah 
Neulinger im Strafraum zu Fall gebracht, so dass dem 
Schiedsrichter gar nichts anderes übrig blieb als auf 
Elfmeter zu entscheiden. Im ersten Anlauf scheiterte 
Lukas Brand allerdings vom Punkt, hatte jedoch das 
Glück auf seiner Seite. Weil sich der Keeper zu früh von 
der Torlinie bewegte, wurde der Strafstoß wiederholt. 
Der zweite Versuch sollte dann doch noch sitzen.

Wer allerdings nun dachte, dass die 2:0-Führung über 
die restliche Spielzeit souverän runtergespielt wird, der 
sollte sich gewaltig täuschen. Über die verbleibenden 
rund 40 Minuten gibt es eigentlich kaum etwas Positives 
zu berichten. Der TSV stellte das Fußballspielen nahezu 
komplett ein und war nur noch bemüht, die Führung 
irgendwie ins Ziel zu bringen. Jegliche Bälle wurden in 
Sekundenschnelle wieder verloren. Am Ende kann man 
wohl einfach glücklich darüber sein, dass der Anschluss-
treffer der Kickers in der 85. Minute letztendlich zu spät 
fiel, so dass das 2:1 noch über die Zeit geschaukelt 
werden konnte.

Unterm Strich steht also ein durchaus glücklicher und 
definitiv kein sehenswerter Sieg, der aber dennoch 
weitere 3 Punkte bringt. Auch solche Spiele muss man 
eben ab und an einfach gewinnen.

Bericht von LUKAS BRAND

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 70

Schiedsrichter:
Jürgen Hirsch
(SpVgg Gülchsheim)

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Björn Heißwolf, Noah Neulinger,
Christopher Thevis, Niklas Krüger,
Jens Leibold, Manuel Luksch,
Gregor Schmidt, Eric Bretz, Lukas
Brand, Tobias Hölzken,
Mohamud Ahmed Mohamed

Moritz Mulfinger (13.)
Fabian Bammert (68.)
Marius Schopf (84.)
Moritz Pulzer (88.)

Manuel Luksch (48.)
Eric Bretz (63.)
Jens Leibold (68.)

Keine

1:0 (31.) Tobias Hölzken
2:0 (47.) Lukas Brand (11m)
2:1 (81.) Tresor Mbala

Spielbericht 1. Mannschaft

2:1

Glücklicher Dreier im letzten Spiel
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Wir sind gut in das Spiel gestartet, waren motiviert 
und haben richtig Druck gemacht, dementsprechend 
ist dann auch das überfällige 0:1 gefallen. Nach 25 
Minuten haben wir allerdings stark nachgelassen. Die 
Laufbereitschaft hat gefehlt, die Abstimmung hat 
nicht gestimmt und auch die Stimmung der Mann-
schaft ist gekippt. Dazu beigetragen hat auch das 1:1, 
welches durch einen durchaus kritischen Elfmeter 
entstanden ist. In der ersten Halbzeit fiel schließlich 
noch ein Tor aus einem Freistoß heraus gegen uns 
und eines aus einer Ecke heraus, nachdem Adrian 
Krüger einen zweiten Elfmeter hervorragend gehalten 
hatte. Während wir in der Anfangsphase mehr Tore 
hätten machen können und müssen, konnten wir uns 
danach glücklich schätzen, dass Grombühl nicht noch 
mehr geschossen hat. Mit 3:1 ging es also in die 
Halbzeit.

Die zweite Hälfte fing an wie die erste aufgehört 
hatte. Zu wenig Spielfreude, zu wenig Laufbereit-
schaft und so fiel schnell das 4:1 und das 5:1 gegen 
uns.

In den letzten 10 Minuten fingen wir uns noch ein-
mal. Es wurde wieder mehr gekämpft, mehr nach 
hinten gearbeitet und mehr geredet, so dass Lukas 
Brand noch das 5:2 durch einen Freistoß erzielen 
konnte.

Insgesamt haben wir phasenweise in dem Spiel ge-
zeigt, dass wir in der Lage sind richtig guten Fußball 
zu spielen. Wir haben aber auch und vor allem ge-
zeigt, dass die Abstimmung und auch die Moral noch 
nicht stimmt.

Bericht von CHRISTOPHER THEVIS

 

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 50

Schiedsrichter:
Tobias Henkelmann

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Adrian Krüger, Eric Bretz, Tobias
Hölzken, Christopher Thevis, 
Jens Leibold, Manuel Luksch,
Gregor Schmidt, Nicki Zürrlein,
Moritz Mulfinger, Lukas Brand, 
Mohamud Ahmed Mohamed

Noah Neulinger (54.)
Tobias Geiling (73.)

Jens Leibold (44.)
Gregor Schmidt (63.)
Mohamud Ahmed (68.)

Keine

0:1 (20.) Jens Leibold
1:1 (29.) Markus Amend (11m)
2:1 (33.) Nico Hirschmann
3:1 (45.) Friedrich Forchel (11m)
4:1 (54.) Dominik Röder
5:1 (57.) Julian Wagenhäuser
5:2 (79.) Lukas Brand

Spielbericht 1. Mannschaft

5:2

Abstimmung stimmt noch nicht
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Leider musste unser TSV zum Nachholspiel am 
Mittwochabend bei der DJK Würzburg einige 
spontane Ausfälle verkraften. Nichtsdestotrotz 
hätte das Spiel kaum besser starten können. 

So führte man schon nach einer halben Stunde 
nach jeweils 2 Toren von Manuel Luksch und 
Lukas Brand deutlich mit 4:0. Auch vom Treffer 
der DJK zum zwischenzeitlichen 4:1 ließ sich der 
TSV nicht weiter beirren. Noch vor der Pause 
stellte Nicki Zürrlein den Vier-Tore-Vorsprung 
wieder her.

Scheinbar schon zu siegessicher – ging unser TSV 
die zweite Halbzeit definitiv zu lasch an. Mit 
einem Doppelschlag direkt nach dem Seiten-
wechsel kam die DJK sogar noch einmal auf 5:3 
ran. Mit seinem dritten Treffer stellte Manuel 
Luksch in der 60. Minute auf 6:3 und verhinderte 
somit, dass das Spiel nochmal unnötig spannend 
wurde.

In der verbleibenden halben Stunde fand der TSV 
offensiv so gut wie gar nicht statt. Die DJK rannte 
nochmal an, wurde dabei allerdings nicht mehr 
belohnt. Unterm Strich steht also ein torreicher 
Sieg, den man hauptsächlich der ersten Halbzeit 
zu verdanken hat.

 

Bericht von LUKAS BRAND

 

TSV REICHENBERG

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 50

Schiedsrichter:
Kai-Uwe Brune
(FSV Esselbach-Steinmark)

Besondere Vorkommnisse:

Tore:

Adrian Krüger, Markus Stecher,
Tobias Hölzken, Fabian Bammert,
Markus Binder, Manuel Luksch,
Gregor Schmidt, Nicki Zürrlein,
Moritz Mulfinger, Lukas Brand, 
Mohamud Ahmed Mohamed

Tobias Philipp (58.)
Moritz Pulzer (77.)
Marius Schopf (88.)

Manuel Luksch (6.)
Gregor Schmidt (50.)
Mohamud Ahmed (50.)
Markus Stecher (74.)

Keine

0:1 (  6.) Lukas Brand
0:2 (12.) Manuel Luksch
0:3 (20.) Lukas Brand
0:4 (29.) Manuel Luksch
1:4 (38.) Mario Schüle
1:5 (44.) Nicholas Zürrlein
2:5 (49.) Mario Schüle
3:5 (53.) Tobias Barber (11m)
3:6 (60.) Manuel Luksch

Spielbericht 1. Mannschaft

3:6

Viele Tore in der Zellerau
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Raben PEOPLE 
WITH DRIVE

Die Raben Group ist in über 160 Standorten in 15 Ländern Europas

und 10.000 qualifizierten Mitarbeitern tätig.

Zur Unterstützung unseres stetig wachsenden
Teams in 97234 Reichenberg suchen wir (m/w/d)

Fachkräfte für Lagerlogistik

Kaufmännische Mitarbeiter

sowie

für den Bereich Spedition & Logistik

www.raben-group.com

Bewerbung bitte an folgende Adresse

Raben Trans European Germany GmbH
Georg-Heinrich-Appl-Straße 3
97234 Reichenberg
(direkt an der B 19 – Gewerbegebiet Klingholz)



Kreisklasse Würzburg 1
Saison 2022/2023

Gesamt-
Einsätze

Direkte
Einsätze

Spätere
Einsätze 10

Statistik 1. Mannschaft

Niklas Krüger 66

Fabian Spitzig 13 13

Phillip Stinson 5 3 12

Maximilian Fleißner 10 9 1 3 1

1

Elias Blendel 3 2 1 1

Björn Heißwolf 2 2

Markus Stecher 2 2 1

Tobias Philipp 3 1 2

Markus Binder 4 2 2

Moritz Pulzer 7 7

Marius Schopf 11 11 1

Fabian Bammert 13 5 8

Adrian Krüger 22

Tobias Hölzken 9 8 1 1 4

9 6 3Tobias Geiling

10 8 2Christopher Thevis

31 1Eric Bretz 10 9

Nicki Zürrlein 13 1 312 11

Moritz Mulfinger 312 2 314

Gregor Schmidt 14 14 4

Manuel Luksch 15 15 104

Lukas Brand 15 1915 2

Mohamud Ahmed Mohamed 16 15 5 21

Jens Leibold 15 15 54

1Noah Neulinger 14 215
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Torjäger 1. Mannschaft

Jens LeiboldLukas Brand

Maximilian Fleißner

Tobias Hölzken

Eric Bretz

Manuel Luksch

Moritz Mulfinger

Nicki Zürrlein

51119

1

10

1

4

3
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Die Jungs und Mädchen (U 15)
des TSV Reichenberg bedanken
sich ganz herzlich bei unserem
Sportfreund Detlef Pawellek
und der Firma HANSE Haus für
die tollen Sportanzüge!





1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

So., 31.07.

So., 07.08.

So., 14.08.

So., 21.08.

So., 28.08.

So., 04.09.

So., 11.09.

So., 18.09.

So., 25.09.

Sa., 01.10.

Mo.,03.10.

So., 09.10.

So., 16.10.

Sa., 22.10.

So., 30.10.

So., 06.11.

So., 26.03.

So., 02.04.

Mi., 05.04.

So., 16.04.

So., 23.04.

Sa., 29.04.

So., 07.05.

So., 14.05.

So., 21.05.

Sa., 27.05.

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

18:30 Uhr

18:30 Uhr

15:00 Uhr

12:30 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

16:00 Uhr

17:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

15:00 Uhr

14:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

15:00 Uhr

1300 Uhr

16:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

15:00 Uhr

16:00 Uhr

FC Kirchheim

TSV REICHENBERG

FC Würzburger Kickers II

TSV REICHENBERG

SPIELFREI

TSV REICHENBERG

ASV Rimpar II

TSV REICHENBERG

TSV Lengfeld II

TSV REICHENBERG

TSV REICHENBERG

SV Maidbronn

TSV REICHENBERG

TSV REICHENBERG

(SG) VfR Burggrumbach

TSV REICHENBERG

TSV Grombühl

SPIELFREI

SB DJK Würzburg

TSV REICHENBERG

SV Heidingsfeld II

TSV REICHENBERG

FT Würzburg

SC Lindleinsmühle

TSV REICHENBERG

SV Geroldshausen

– TSV REICHENBERG

– (SG) VfR Burggrumbach

– TSV REICHENBERG

– TSV Grombühl

– SPIELFREI

– SB DJK Würzburg

– TSV REICHENBERG

– SV Heidingsfeld II

– TSV REICHENBERG

– FT Würzburg

– SC Lindleinsmühle

– TSV REICHENBERG

– SV Geroldshausen

– FC Kirchheim

– TSV REICHENBERG

– FC Würzburger Kickers II

– TSV REICHENBERG

– SPIELFREI

– TSV REICHENBERG

– ASV Rimpar II

– TSV REICHENBERG

– TSV Lengfeld II

– TSV REICHENBERG

– TSV REICHENBERG

– SV Maidbronn

– TSV REICHENBERG

1. Mannschaft Spielplan 2022 / 2023

1 : 2

2 : 1

2 : 1

5 : 3

3 : 7

4 : 0

2 : 4

3 : 1

4 : 1

2 : 3

2 : 3

5 : 2

2 : 3

4 : 0

4 : 4

3 : 3
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Die Bradworschd der DJK Würzburg

Testbericht:
Svenja Bretz über die Bratwurst der DJK
Nach einer Spielverlegung trafen die Jungs noch vor dem  verlängerten
Osterwochenende auf die DJK. An einem Mittwochabend lockte der Herr-
liche Sonnenschein die Zuschauer in die Zellerau. Wohl beflügelt von den
bevorstehenden freien Tagen wurde den Zuschauern ein torreiches und
nervenaufreibendes Spiel geboten, aus dem Reichenberg siegreich hervor-
ging. 

Leider konnte die Bratwurst weniger gut punkten. Zunächst überrascht,
dass die Grillbude überhaupt mit reichlich Auswahl geöffnet wurde, folgte
die Enttäuschung auf dem Fuß. So stimmte das Verhältnis von Brötchen
und Wurst leider gar nicht. Die Wurst
war viel zu klein und lag wohl zu lang
auf dem Grill. Das konnte auch das
geschmacklich gute Brötchen nicht mehr
retten. Der Preis von 2,50 € war ver-
hältnismäßig günstig.

Bratworschd      Test im 19zwölf

22 –

Bratworschd

Preis

Geschmack

Aussehen

Brötchen

1 Punkt

4 Punkte

1 Punkt

2 Punkte

4 Punkte

12 PunkteGesamt-Punktzahl von 25 Punkten:

Getestet für das Spieltageheft 19zwölf:
Gasttesterin Svenja Bretz





1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

24 –

Fieberkurve 1. Mannschaft und 2. Mannschaft

2423222019181716151413121110987654321 21

Zuschauerzahl unserer Heimspiele

Zuschauerschnitt Saison 2022/23:   65 Besucher   

VfR Burggrumbach

SB DJK Würzburg

FT Würzburg

SV Heidingsfeld II

SC Lindleinsmühle

TSV Grombühl

50 120

50

50

60

80

70

50

55

SV Geroldshausen

Würzburger Kickers II

TSV 1876 Lengfeld II

ASV Rimpar II

SV Maidbronn

FC Kirchheim

l
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l
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Rainer
Brand

Klaus
Bretz

Norman
Jacob

Klaus
Giese

Nico
Drexel

Marc
Rohrmann

Edgar
Hemrich

Werner
Hemrich

Björn
Heißwolf

Fabien
Luksch

4 : 2

4 : 1 4 : 1

5 : 2

4 : 1

3 : 1 3 : 1

4 : 2

5 : 2

3 : 2

Fan-Tipps für das Spiel: Heute:

TSV Reichenberg – ASV Rimpar II
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Stimmen zum Spiel
TSV Reichenberg – Würzburger Kickers II 2:1

Trainer Gregor Schmidt: Meiner Ansicht nach war es ein nicht unverdienter,
jedoch am Ende ein etwas glücklicher Sieg gegen die Reserve der Kickers. Durch
unsere Vielzahl an Fehlpässen und schnellen Ballverlusten haben wir den Gegner
immer wieder ins Spiel zurückgebracht. Nach dem 2:0 waren wir dann zu passiv
und haben uns nur noch aufs Verteidigen konzentriert. Hier gilt es sich weiter zu
verbessern. Auch wenn wir in Führung liegen müssen wir weiter Fußball spielen
und so den Gegner beschäftigen. Trotz allem bin ich natürlich sehr stolz auf das
Team. Wir haben das Rückspiel für uns entscheiden können und haben den an-
visierten 3er bei uns in Reichenberg gelassen.

Co-Trainer Manuel Luksch: Schlechte Leistung, trotzdem 3 Punkte. Hat
man in vergangener Zeit solche Spiele verloren, gewinnt man so ein
wichtiges Spiel mittlerweile. Besonders in der zweiten Hälfte konnte man 
keinerlei Spielkontrolle erkennen. Das war eine der schlechtesten Leistungen.
Trotzdem muss man so ein Spiel erstmal gewinnen. 

Noah Neulinger: In der 1. Hälfte war es ein ausgeglichenes Spiel, wo auf
beiden Seiten ein Tor hätte fallen können. Zum Glück sind wir in Führung
gegangen und konnten das Spiel an uns reißen. In der 2. Halbzeit konnten
wir dann ein völlig verdienten Elfmeter herausholen, allerdings war es leider
auch der gefühlt einzige Torschuss, der uns in der 2. Halbzeit gelang, denn
danach haben wir uns nicht mehr konzentriert, sind nicht mehr in die Zwei-
kämpfe gekommen und kamen auch keine Pässe mehr an. Wir können froh
sein, dass das Spiel 2:1 für uns ausgegangen ist.

Christopher Thevis: Nachdem wir nicht gut in die 1. Hälfte gestartet sind, hat
das 1:0 uns aus unserem Tief geholt. Ich denke die 2. Hälfte der 1. Halbzeit war
unsere beste Leistung des Spiels, in der wir wirklich gezeigt haben, dass wir Fuß-
ball spielen können. Die 2. Halbzeit hat dann perfekt für uns gestartet mit dem
2:0. Anschließend war die Luft nach der intensiven ersten Halbzeit allerdings weg,
das Stellungsspiel hat nicht mehr gestimmt, die Offensive hat nicht mehr zurück
gearbeitet und die Defensive nicht mehr nach vorne. Dementsprechend haben wir
völlig zurecht das 2:1 kassiert und können uns, denke ich, glücklich schätzen, dass
es bei einem Gegentor geblieben ist. Auch wenn es kein schöner Sieg war, so war

 es doch ein Sieg, mit dem wir eine hervorragende Hinrunde abschließen und das tut uns Spielern gut.

Nicki Zürrlein: Was für ein Spiel. Ich möchte jetzt nicht sagen, dass der Sieg un-
verdient gewesen ist, aber verdient schaut anders aus. Nach 15 Minuten hätten
wir schon 0:1 hinten liegen können, aber der gegnerische Stürmer war – einfach
ausgedrückt – zu blind, um nach dem eins gegen eins den Ball aus geringster 
Distanz im Tor unterzubringen. Über die gesamte Spielzeit waren zwar meiste die
Gäste am Ball, hatten aber im Abschluss nullkommanull Gefahr ausgestrahlt. Da-
für waren wir dann abgezockt genug, um aus wenigen Chancen – ein schöner
Lupfer und ein (äh zwei) Elfmeter ein 2:1 über die Runden zu bringen.





Ergebnisse und Tabelle nach dem
19. Spieltag in der B-Klasse Würzburg 1

Der heutige Spieltag im Überblick

08.04.2023   14:00

08.04.2023   14:00

08.04.2023   14:00

08.04.2023   14:00

SPIELFREI

(SG) FSG Leinach II

FT Würzburg II

(SG) VfR Burggrumbach II

(SG) Zell-Margetshöchheim II

SV Oberpleichfeld/Dipbach II

SG Geroldshausen II

SC Lindleinsmühle II II

TSV Eisingen II

FC Kirchheim II

(SG) Soccer Club Würzburg

6 : 1

1 : 0
1 : 4

1 : 1

16.04.2023   12:45

16.04.2023   13:00

16.04.2023   13:00

SPIELFREI

SPIELFREI

SG Geroldshausen II

(SG) VfR Burggrumbach II

(SG) Soccer Club Würzburg

FC Kirchheim II

TSV Eisingen II

Zell-Margetshöchheim II

FT Würzburg II

SV Oberpleichfeld/Dipbach II

SC Lindleinsmühle II

(SG) FSG Leinach II

– : –
– : –

(SG) Soccer Club Würzburg

SV Oberpleichfeld/Dipbach II

SC Lindleinsmühle II

FC Kirchheim II

FT Würzburg II

(SG) VfR Burggrumbach II

SG Zell-Margetshöchheim II

(SG) FSG Leinach II

(SG) SV Geroldshausen II

TSV Eisingen II

B-KLASSE WÜRZBURG 1
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0
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3
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1

2

4
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4

7

10
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38 : 23

38 : 17

33 : 21

47 : 17

30 : 20

24 : 29

31 : 32

16 : 43

10 : 43

  7 : 29

 

32

27
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27

18

17

13

6

5
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Die aktuelle Tabelle – TEAM II

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

Unentschieden Verloren ToreGewonnen PunkteSpiele
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Geburtsort:

Geburtstag:

Sternzeichen:

Wohnort:

Familienstand:

Beruf:

Hobbys:

Im Verein seit:

Funktion im Verein:

Tip für heute:

Würzburg

18. SEPTEMBER 2001

Jungfrau

Sanderau – Würzburg

Ledig

Lehramtsstudent

Fußball

2006

Spieler

3 : 1

Amsterdam, weil Reichenberg keine Stadt ist

Dschungelcamp

Ziemlich durchmischt

Shisha am Morgen

Moritz Mulfinger

Zutaten für Pina Colada und einen Liegestuhl

Twentyone Pilots und Pink Floyd

Trichter

Ob Trauer, Sorgen oder Wut, ein Shishakopf macht
alles gut

Tabatas mit Greg

Spaß am Fußball haben

Google Maps

Moritz Mulfinger

Das Schönste, was du je gesehen hast?

Spieler-Portrait
14 Fragen an CHRISTOPHER THEVIS

Worauf könntest du niemals verzichten?

Wovor hast du Angst?

Deine Ziele mit dem TSV Reichenberg?

Duschen mit dem TSV

Hast du ein Lebensmotto?

Auf eine einsame Insel würde ich
mitnehmen?

Welche Farben haben deine Socken?

Bei welcher Sendung schaltest du 
das Fernsehgerät aus?

Welche Musik gefällt dir am besten?

Ohne welche App könnte ich nicht leben?

Die nervigste Trainingsübung?

Welche Stadt in Europa gefällt dir am
besten?

Welchen Sportler bewunderst du am meisten?

Das Romantischste was dir je passiert ist?



TSV Reichenberg – FC Würzburger Kickers II 2:1

Dem TSV Reichenberg gelang im letzten Spiel vor der Winterpause ein glücklicher 2:1-Sieg gegen den 
FC Würzburger Kickers II. Im Bild unten erzielt Tobias Hölzken mit einem Lupfer über den Torwart das 
1:0. Die Vorlage kam von Moritz Mulfinger.                                                 Fotos: Hubert Weisensel
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TSV Reichenberg – FC Würzburger Kickers II 2:1

Im Bild oben: Lukas verwandelt den Elfmeter im zweiten Anlauf zum 2:0. Im Bild unten fliegt der 
Torhüter der Gäste am Ball vorbei. Der Ball landete auch neben dem Tor. Torwart Björn Heißwolf 
rettete den TSV mit seinen Paraden vor einer Niederlage.                              Fotos: Hubert Weisensel
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Wir haben bei Moritz Mulfinger nachgefragt, wie er die Wintervorbereitungszeit wahr-
genommen hat und welche Erwartungen er an die kommende Saison knüpft:

NACHGEFRAGT

bei Moritz Mulfinger

19zwölf: Das Training ist schon voll im Gange. Wie lief denn die Vorbereitung aus 
deiner Sicht?

Moritz: Nach so einer langen Winterpause ist es immer schwierig in Fahrt zu kommen. 
Für mich war es aber eine gute Vorbereitung, muss aber sagen, dass noch viel Luft nach 
oben ist!

19zwölf: Gibt es für dich ein Highlight aus der vergangenen Saison? Ein Spiel, eine 
besondere Szene oder ein bestimmtes Tor von Dir?

Moritz: Der Siegtreffer im Derby gegen den SV Geroldshausen!

19zwölf: Du hast nun die meisten Gegner gesehen. Was denkst du, was in der 
kommenden Runde für den TSV Reichenberg drin ist?

Moritz: A Haufe ...

19zwölf: Welche Mannschaft wird nach deiner Meinung aufsteigen?

Moritz: Der TSV Reichenberg und der TSV Grombühl! 

19zwölf: Meine letzte Frage: Wo steht der TSV Reichenberg am Ende der Saison?

Moritz: Unter den TOP 5. Wenn es am Ende für den Aufstieg reicht, wäre das natürlich 
überragend!

19zwölf: Ist der Aufstieg noch ein präsentes Thema bei den Spielern?

Moritz: Klar spricht man hin und wieder mal darüber, aber wir müssen jetzt einfach von 
Spiel zu Spiel schauen und dann werden wir sehen was am Ende dabei rum kommt.

19zwölf: Mit Kirchheim und zwei anderen Mannschaften sind drei neue Mannschaften 
in der Klasse. Sind diese zu schlagen?

Moritz: Klar, wenn der Wille da ist können wir jeden schlagen in der Liga!

19zwölf: Hast du dir persönliche Ziele für die kommende Saison gesetzt?

Moritz: Spaß haben und konstant guten Fußball abliefern!

19zwölf: Wie bewertest du den Verlauf der Saison 2022/2023 für den TSV Reichenberg?

Moritz: Ich bin sehr zufrieden mit der laufenden Saison, denn für die letzten sieben 
Spiele ist nach oben noch alles möglich.



„Wir haben einen Nerv getroffen“: Sonderspielrecht für
Frauen ein voller Erfolg
Beim 26. Ordentlichen BFV-Verbandstag war das neu beschlossene Sonder-Spielrecht 
für Frauen kaum mehr als eine Randnotiz. Mittlerweile ist klar, dass da viel mehr dahin-
tersteckt. Aktuell haben 55 Vereine aus allen sieben bayerischen Fußballbezirken für 
insgesamt 106 Frauen beim Bayerischen Fußball-Verband beantragt, dass diese auch 
am regulären Herren-Spielbetrieb 2022/2023 teilnehmen können.

„106 Frauen – das mag für den Laien erstmal eine für ganz Bayern überschaubare Zahl 
sein. Aber wir reden hier von einem Sonder-Spielrecht. Also normalerweise über abso-
lute Einzelfälle. Das, was sich seit dem Sommer getan hat, ist allerdings überragend und 
zeigt, dass wir mit unserem Vorstoß einen Nerv getroffen haben“, sagt Sandra Hofmann, 
die Vorsitzende des Verbands-Frauen- und -Mädchenausschusses (VFMA) und ordnet die Zahl in den 
Amateurfußball-Kontext ein.

Die Grund-Idee hinter dem neuen Sonder-Spielrecht: Fuballbegeisterte Frauen, die keine oder keine 
passende Frauen-Fußballmannschaft in ihrem Umkreis haben, eine Spielmöglichkeit zu eröffnen und 
diese über die neue Option für den Fußballsport und die Vereine nicht zu verlieren. Hinzu kommt der 
positive Nebeneffekt, auch Herren-Mannschaften bei möglichem Spielermangel eine weitere Option 
zu geben und zu helfen, bei Engpässen den Spielbetrieb zu sichern. Es dauerte nicht lang, da lagen die 
ersten ausgefüllten Anfragen bei Hofmann zur Genehmigung auf dem Schreibtisch – und am 17. Juli 
war es dann so weit: Die 28-jährige Sandra Pfannenstein und Jessica Eckl (38) liefen beim Spiel gegen 
den SC Altfalter II in der B-Klasse Cham/Schwandorf 2 für ihren FC OVI-Teunz II im regulären Herren-
Spielbetrieb im Freien auf.

Es war die Bayern-Premiere und was den beiden damals noch gar nicht klar war: auch ein Novum in 
ganz Deutschland. „Ich kann es noch gar nicht fassen, bei solch einer Premiere mit dieser Tragweite 
dabei gewesen zu sein – es war eine wirklich tolle Sache, die mir großen Spaß gemacht hat“, so das 
Fazit von Jessica Eckl nach der Partie. Sandra Pfannenstein sah damals indes schon das große Ganze: 
„Es ist absolut bemerkenswert, dass der Bayerische Fußball-Verband diese Möglichkeit neu geschaf-
fen hat. Das ist in der heutigen Zeit einfach nur passend. Ich kann allen nur empfehlen, es selbst 
einmal auszuprobieren. Auf dem Feld war es wie immer – im Umgang miteinander gab es da keine 
Unterschiede. So macht Fußball Spaß!“ 

„Das sind alles Stories für die einzelnen Frauen, aber auch für den Frauenfußball insgesamt. Ich hätte 
nicht gedacht, wie viele positive Effekte dieses neue Spielrecht hat. Es ging ja wie gesagt in erster Linie 
um eine rein sportliche Perspektive“, sagt Sandra Hofmann. Die Vorsitzende des Verbands-
Frauen- und -Mädchenausschusses spielt damit unter anderem auch auf die Geschichte 
von Sabine Herdt vom SV Geroldshausen in Unterfranken an.

Die 55-jährige und langjährige Vereinsfunktionärin hat schon viele besondere Fußball-Tage in ihrem 
Heimatverein erlebt. Der 6. November 2022 überstrahlt allerdings alles zuvor erlebte. „Da ist ein 
Traum in Erfüllung gegangen“, ringt Herdt sichtlich gerührt auch heute noch nach Worten. Es ist 
schon ein paar Jahre her, da trainierte sie die U-9-Junioren ihres SVG. Mit dabei: ihre Söhne Daniel 

und Simon (heute 24 und 21 Jahre alt). Damals hat sie den Fußballtalenten gerne mal als Ansporn mit 
einem Augenzwinkern gesagt: „Seid froh, dass ich bei euch nicht mitspielen darf. Ich würde euch 
dann zeigen, was laufen und schießen heißt“. Dann kam diesen Sommer der Beschluss des BFV-
Verbandstages und damit ihre Chance, das auf einmal genau dies möglich war.

Natürlich habe ich hin und her überlegt, ob ich das Spielrecht wirklich beantragen soll. Ich mag es 
nicht, wenn da auf einmal so etwas Besonderes um meine Person gemacht wird. Ihr Mann und ihre 
beiden Söhne, die mittlerweile zum Stammpersonal der ersten Herrenmannschaft gehören, wischten 
ihre Zweifel beiseite. Der Rest ist Geschichte, Fußballgeschichte! Sabine Herdt streifte sich das Trikot 
mit der Nummer sechs über, ihr Mann Volker das mit der Nummer fünf und ihre Söhne griffen sich die 
Vier und die Sieben aus der Trikotkiste. Mit Anpfiff der zweiten Halbzeit standen alle vier gemeinsam 
auf dem Platz, flankiert von drei weiteren Spielern, die Sabine Herdt von der U 9 bis zur U 19 unter 
ihren Fittichen hatte und dauerhaft mit dem Fußballvirus infizierte. „Mein Mann und ich haben 
bis zum Abpfiff durchgespielt, meine beiden Söhne jeweils 30 Minuten. Sie mussten ja 
später auch noch für die erste Mannschaft ran. Nach dem Abpfiff hatte ich Tränen in den 
Augen. Das waren unfassbar schöne Momente. Auch, wie alle nach dem Spiel auf mich 
zukamen und sich mit mir und meiner Familie freuten“, erinnert sie sich. Es war sogar so 
aufregend und emotional, dass alle glatt vergaßen, ein gemeinsames Erinnerungsfoto zu machen.

Der gemeinsame Auftritt hat aber auch so noch heute einen nachhaltigen Effekt. Nicht nur, dass das 
Bayerische Fernsehen und der regionale Radiosender von der „Geschichte“ Wind bekamen und mit 
ihren Berichten und Interviews für ungewohnte Popularität des kleinen klassischen Amateurvereins 
sorgten. Auch die landauf, landab bekannten Sorgen, ob am Spieltag genügend Spieler auf dem Platz 
stehen werden, sind seitdem Geschichte. „Es ist wirklich so. Seit diesem Spiel hatten wir 
kaum noch Probleme, immer genügend Spieler zusammenzubringen. Da ging ein echter 
Ruck durch den Verein. Der Zusammenhalt und das gegenseitige Interesse der Vereins-
mitglieder sind nochmal größer geworden“, erzählt die 55-jährige. Mittlerweile stand sie 
sogar ein weiteres Mal auf dem Platz und das dann sogar ganz im Sinne des Nebeneffekts des neuen 
Spielrechts: Sie half aus, um bei einem kurzfristigen Engpass die zweite Mannschaft spielfähig zu 
halten. Aber natürlich auch, weil sie einfach lust auf Fußball hat! Es ist für sie schließlich der Sport für 
die besonderen Momente in ihrem Leben.

Vom Beschluss zur Premiere im Freien in weniger als 3 Wochen

Sabine Herdt freut sich, dass sie zusammen mit ihrer ganzen Familie auflaufen konte

Da ging ein Ruck durch den Verein
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Die alten Herren besuchten Helga und Gerhard in Ingolstadt.                    Fotos: Klaus Giese
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Die AH des TSV auf Reisen



SG Geroldshausen II – FT Würzburg II 1:3 (0:1)

Eine Woche nach der 1:5-Niederlage bei den Freien Turnern musste die SG Geroldshausen II zum 
Rückrundenspiel gegen denselben Gegner antreten. Die Hausherren waren lange gleichwertig und 
verloren am Ende doch mit 1:3. Den Ehrentreffer erzielte Hannes Heid.            Foto: Hubert Weisensel
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U 13: TSV Reichenberg – TuS Frammersbach 2:0

Die U 13 des TSV Reichenberg holte im vierten Spiel in der Kreisklasse WÜ 2 gegen die TuS aus 
Frammersbach mit 2:0 den ersten Sieg. Zuvor gab es ein 1:1 Unentschieden gegen den TSV Erlabrunn 
und eine 3:0-Niederlage in Eußenheim.                                                       Fotos: Hubert Weisensel
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1:3-Heimniederlage gegen Freier Turner

SG Geroldsh./Reichenb.

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 45

Schiedsrichter:

Besondere
Vorkommnisse:

Tore:

Andreas Spachmann, Thomas
Klinke, Fabian Schmidt, Noah
Kleinschroth, Sascha Vieth, Lars
Hambacher, Alexander Sittner,
Ralf Edelmann, Christopher
Schmitt, Hannes Heid, René
Radschunat

Daniel Herdt (46.)
Sabine Herdt (46.)
Volker Herdt (46.)
Simon Herdt (46.)

Keine

Alfred Götz (TSV Biebelried)

Keine

0:1 (28.) Simon Lang
0:2 (54.) Matteo Boser
0:3 (60.) Anton Frick
1:3 (81.) Hannes Heid

Spielbericht 2. Mannschaft

Die SG Geroldshausen II musste innerhalb einer 
Woche zweimal gegen die FT Würzburg II antreten. 
Diesmal zum Spiel in der Rückrunde.

Erfreulich war, dass diesmal ein Schiedsrichter ein-
geteilt war.

In der ersten Halbzeit konnte die Spielgemeinschaft 
Geroldshausen II gut mithalten. In der 28. Minute 
gingen die Gäste dann in Führung. 

Kaum zehn Minuten in der zweiten Halbzeit waren 
gespielt, als die Kugel zum 2. Mal im Gehäuse der 
Hausherren einschlug. Nach einer Stunde fiel das 
3:0 für die Gäste. Hannes Heid konnte in der 81. 
Minute das Ehrentor zur Ergebnisverbesserung 
erzielen.

Das Bayerische Fernsehen war diesmal beim Spiel 
zugegen: Grund war, dass Sabine Herdt mit ihrer 
ganzen Familie spielte und seit dieser Saison auch 
in den unteren Klassen Frauen in einer Männer-
mannschaft mitspielen können.

Bericht von Hubert Weisensel

1:3

40 –





0:0-Unentschieden beim Tabellenletzten

SG Geroldsh./Reichenb.

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 20

Schiedsrichter:

Besondere
Vorkommnisse:

Tore:

Benjamin Stock, Thomas Klinke,
Schristopher Schmitt, Thomas
Stoll, Hannes Heid, Louis Gehr,
Noah Kleinschroth, Sascha
Vieth, Lars Hambacher,
Alexander Sittner, Leonhard
Bremer

Fabian Schmidt (1.)
Sabine Herdt (33.)
Ralf Edelmann (53.)

Lars Hambacher (44.)
Rald Edelmann (58.)
Thomas Klinke (60.)

Heinz-Jürgen Kahl

Keine

Fehlanzeige

Spielbericht 2. Mannschaft

Die SG Geroldshausen II musste zum ausgefallenen 
und am Samstag, 12.11. nachgeholten Spiel beim 
Tabellenletzten TSV Eisingen antreten.

Auf einem Sportplatz, der eigentlich eher einer ... 
glich, gingen wir kämpferisch zu Werke. Das Spiel 
gestaltete sich ausgeglichen. Die guten Spielzüge 
endeten alle am Strafraum. Abschlüsse kamen 
wenig zustande. Dank einer guten Abwehrleistung 
und Benni im Tor blieb am Ende des Spiel die Null 
stehen.

Die Stimmung im Team ist trotzdem sehr gut und 
wir hoffen auf eine stärkere Rückrunde.

Bericht von Hubert Weisensel

0:0
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Geroldshausen verlor Spiel in 1. Halbzeit

SG Geroldsh./Reichenb.

Aufstellung:

Später eingewechselt:

Gelbe Karte:

Zuschauer: 20

Schiedsrichter:

Besondere
Vorkommnisse:

Tore:

Marcel Bauer, Thomas Klinke,
Christopher Schmitt, Niklas
Seiler, Philipp Rieger, Jakob
Arthen, Nils Schmitt, Andreas
Thorwart, Wisdom Owusu, 
Alexander Sittner, Hannes Heid 

Fabian Schmidt (32.)
Louis Gehrt (32.)
Steven Pawelczyk (62.)
Sabine Herdt (66.)
Elian Miskovic (70.)

Fehlanzeige

Noris Lunze

Keine

0:1 (11.) Manuel Mueller
0:2 (19.) Wenzel Böhm
0:3 (27.) Manuel Mueller
0:4 (31.) Wenzel Böhm
1:4 (52.) Louis Gehr

Spielbericht 2. Mannschaft

Bei ungemütlichem Wetter trat die SG Geroldshau-
sen II gegen die 2. Mannschaft des VfR Burggrum-
bach II an und musste sich mit 1:4 geschlagen 
geben.

Das Spiel verlor man in der ersten Halbzeit, denn 
die Gäste waren kämpferisch besser und immer 
einen Schritt schneller am Ball. Während die Heim-
mannschaft hinten den Ball hin und her schob, 
spielten die Gäste mit langen Bällen die Abwehr der 
Hausherren aus und führten zur Pause verdient mit 
4:0.

In der 2, Halbzeit kamen die Hausherren wie ver-
wandelt aus der Kabine. Haben auch keine 
Chancen der Gäste mehr zugelassen und kamen in 
der 52. Minute durch Luois Gehr zum 1:4. 

Die Heimmannschaft hatte auch noch zwei hoch-
karätige Chancen, die vergeben wurden. Spielerisch 
ist halt nicht so viel drin, aber der Einsatz hat in der 
zweiten Halbzeit gepasst.

Bericht von Hubert Weisensel
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B-Klasse Würzburg 1
Saison 2022/2023

Gesamt-
Einsätze

Direkte
Einsätze

Spätere
Einsätze 10

Statistik 2. Mannschaft

Ronald Ehrenberger 2 11

Christian Deppner 3 3 1

1 1Jonas Köhler

1 1Florian Emrich

1 1Manuel Schopf

1 1Volker Herdt

1 1Daniel Herdt

1 1Simon Herdt

Florian Boldt 1 1 1

Leonhard Öhler 1 1

René Radschunat 4 2 12

Fynn Köhler 1 1

Gerrik Noe 4 4

Bernd Hirsch 4 4

Andreas Spachmann 6 6

Niklas Seiler 1 1

Marcel Bauer 1 1

Andreas Thorwart 1 1

Elian Miskovic 1 1

Jakob Arthen 4 13

Philipp Rieger 4 4

Nils Schmitt 4 4

Steven Pawelczyk 5 5

Wisdom Owusu 45 11

2 2Leonhard Bremer

4 4Sabine Herdt

Thomas Stoll 4 13

4 4Benjamin Stock

Lars Hambacher 5 3 2 1

Rald Edelmann 5 4 1 1 1

Sascha Vieth 6 6 1 1

Louis Gehr 8 6 2 1

Hannes Heid 9 7 2 2 1

9 6 13Fabian Schmidt

9 9 1Christopher Schmitt

Noah Kleinschroth 9 1 38

Alexander Sittner 1 11112

12 4 112Thomas Klinke
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Torjäger 2. Mannschaft

Sascha Vieth Florian Boldt Christian Deppner

Ralf Edelmann Hannes Heid Louis Gehr

Noah Kleinschroth Thomas Klinke

11 1 1

1

3

1
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Nachwuchsspieler
gesucht!

Für unsere U-7-Jugendmannschaft suchen
wir noch Kicker ab 4 Jahre, die mit Freude,

Spaß bei uns mitspielen möchten.

Das Training für die Kinder findet immer montags
von 16:30 Uhr bis 17:45 Uhr statt.

Gerade junge Spieler und Spielerinnen können – auch
ohne Fußballerfahrung – schon nach kurzer Trainingszeit

am Spielbetrieb teilnehmen. Jungen und Mädchen,
die gerne einmal Fußball spielen wollen,

sind herzlich zu einem Probetraining eingeladen.

Du fühlst dich angesprochen und möchtest vielleicht
schon bald unser Trikot tragen?

Dann melde dich doch bei uns, telefonisch bei unserem
Jugendleiter Oliver Drexel 0171/3502882 (gerne auch

per WhatsApp) oder per Mail an drexel.oliver@gmail.com

1





1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

So., 31.07.

So., 07.08.

So., 14.08.

So., 28.08.

So., 04.09.

So., 11.09.

Fr., 16.09.

So., 18.09.

So., 25.09.

Sa., 01.10.

Mo.,03.10.

So., 09.10.

So., 16.10.

So., 23.10.

So., 30.10.

So., 06.11.

So., 02.04.

Sa., 08.04.

Mo.,10.04.

So., 16.04.

So., 23.04.

Sa., 29.04.

So., 07.05.

So., 14.05.

So., 21.05.

Sa., 27.05.

12:45 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

17:30 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

14:00 Uhr

13:00 Uhr

15:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

13:00 Uhr

11:45 Uhr

12:45 Uhr

16:00 Uhr

13:00 Uhr

12:45 Uhr

1500 Uhr

16:00 Uhr

13:00 Uhr

12:45 Uhr

15:00 Uhr

14:00 Uhr

SV GEROLDSHAUSEN II

SPIELFREI

SPIELFREI

(SG) VfR Burggrumbach II

SPIELFREI

SG Zell-Margetshöchheim II

SV GEROLDSHAUSEN II

SV GEROLDSHAUSEN II

SPIELFREI

SG GEROLDSHAUSEN II

TSV Eisingen II

SPIELFREI

SG Geroldshausen II

SC Lindleinsmühle II

FT Würzburg II

SG GEROLDSHAUSEN II

SG GEROLDSHAUSEN II

SPIELFREI

FC Kirchheim II

SG GEROLDSHAUSEN II

(SG) FSG Leinach II

SPIELFREI

Oberpleichfeld/Dipbach II

SG GEROLDSHAUSEN II

SPIELFREI

(SG) Soccer Club Würzburg

– SC Lindleinsmühle II

– SPIELFREI

– SPIELFREI

– SV GEROLDSHAUSEN II

– SPIELFREI

– SV GEROLDSHAUSEN II

– FC Kirchheim II

– (SG) FSG Leinach II

– SPIELFREI

– Oberpleichfeld/Dipbach II

– SG GEROLDSHAUSEN II

– SPIELFREI

– (SG) Soccer Club Würzburg

– SG GEROLDSHAUSEN II

– SG GEROLDSHAUSEN II

– FT Würzburg II

– (SG) VfR Burggrumbach II

– SPIELFREI

– SG Geroldshausen II Nichtantritt

– SG Zell-Margetshöchheim II

– SG GEROLDSHAUSEN II

– SPIELFREI

– SG GEROLDSHAUSEN II

– TSV Eisingen II

– SPIELFREI

– SG Geroldshausen II

2. Mannschaft Spielplan 2022 / 2023

5 : 2

0 : 3

0 : 6

0 : 2

2 : 0

4 : 0

4 : 1

5 : 1

1 : 3

1 : 4

1 : 8

0 : 0

0 : 0
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Neuer Job gefällig?
Wir suchen für unsere moderne und

erfolgreiche Kanzlei neue Kolleginnen und
Kollegen, die unser motiviertes Team

bei der täglichen Arbeit tatkräftig unterstützen.

Starte jetzt deine Karriere als

Weitere Infos und Bewerbung unter
www.hkm-steuerberatung.de/jobs

in unserer Kanzlei!

Steuerfachangestellter,
Bilanzbuchhalter, Steuerfachwirt,

Buchhaltungsfachkraft oder
Lohnfachkraft (m/w/d)

HKM Steuerberatungsgesellschaft
Händel & Partner mbB

Augustinerstr. 22 – 97070 Würzburg
Telefon 09 31 / 46 04 90 – Fax 09 31 / 4 60 49 29

kanzlei@hkm-steuerberatung.de
www.hkm-steuerberatung.de

S T E U E R B E R A T U N G
HKM



Geroldshausen II – VfR Burggrumbach II 1:4
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Die SG Geroldshausen II musste sich im ersten Spiel nach der Winterpause derVfR Burggrumbach II 
mit 1:4 geschlagen geben. Vor allem in der ersten Halbzeit lief nichts zusammen. Im Bild oben das 0:3 
und im Bild unten das 0:4. In der 2. Halbzeit wurde das Spiel der Hausherren besser und Louis Gehr 
konnte auf 1:4 verkürzen.                                                                           Fotos: Hubert Weisensel
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Als ungeschlagener Meister in der Gruppe nach der Vorrunde darf unsere junge U 13 nach der 
Winterpause in der Kreisklasse antreten.

Spielerabgänge, Krankheiten und Verletzungen erschwerten zunächst den Beginn, die Mann-
schaft musste sich nach der langen Winterpause zunächst etwas neu (er)finden.

Zum Auftakt in Höchberg konnte das Team sein Potential noch nicht abrufen und unterlag 
auch in dieser Höhe zurecht mit 0:4. Doch schon im ersten Heimspiel zeigte die Mannschaft ihr 
altes Gesicht und konnte trotz des Ausfalls einiger Stammkräfte den starken Erlabrunnern 
völlig verdient ein 1:1 Unentschieden (Tor: Hannes Wörrlein) abringen. Nur eine Woche später 
in Eußenheim jedoch wieder ein Rückschritt: Zwar spielten wir zu Beginn ganz ordentlich mit, 
die Hausherren waren uns aber an diesem Tag vor allem kämpferisch überlegen und so setzte 
es am Ende eine 0:3-Auswärtsniederlage. So war das nächste Heimspiel gegen Frammersbach 
schon richtungsweisend und zum Glück zeigte das Team an diesem Tag wieder eine sehr enga-
gierte und geschlossene Mannschaftsleistung und konnte einen hochverdienten 2:0-Sieg (Tore: 
Leonard Hilpert, Jannis Hintz) feiern. Durch diesen Sieg haben wir den Anschluss an das Mittel-
feld geschafft und unser großes Ziel, den Klassenerhalt, weiter in der eigenen Hand.

Bevor am nächsten Wochenende der Tabellenführer Würzburger Kickers bei uns zu Gast ist, 
freuen wir uns zunächst einmal auf den nächsten Teil unseres Pokalmärchens. Am Dienstag 
treffen wir im Achtelfinale zuhause auf den TSV Rottendorf, eine Mannschaft, die zu Saison-
beginn noch zwei Klassen über uns angesetzt war, der wir aber mittlerweile auf Augenhöhe 
begegnen.                                                                                   Berichte von SASCHA HINTZ

Spielberichte U 13 (D-Junioren)
Licht und Schatten beim Start der U 13 in die Kreisklasse

(SG) TG Höchberg U 12-1 – (SG) TSV Reichenberg
(SG) TSV Reichenberg – (SG) TSV Erlabrunn
FC Würzburger Kickers – Würzburger FV 
SV 1929 Eußenheim – (SG) TSV Reichenberg
(SG) TSV Reichenberg – TuS Frammersbach

0 : 4
1 : 1
4 : 0
3 : 0
2 : 0

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U-13-Junioren, Kreisklasse Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

FC Würzburger Kickers U 13-3

SV 1929 Eußenheim

(SG) TSV Erlabrunn

(SG) FSV Esselbach-Steinmark

(SG) TG Höchberg U 12-1

(SG) TSV Reichenberg

(SG) FV 05 Helmstadt

TV Marktheidenfeld

Würzburger FV 04 U 13-2 n.a.

(SG) TSV Rottenbauer II

(SG) TuS Frammersbach

3

3

3

3

3

4

1

1

3

3

3

3

3

2

2

2

1

1

0

0

0

0

0

0

1

0

0

1

0

0

0

0

0

0

0

0

1

1

2

0

1

3

3

3

14 : 1

  7 : 1

  8 : 1

  8 : 5

  8 : 5

  3 : 8

  3 : 2

  1 : 2

  1 : 7

  3 : 12

  0 : 12

 

9

9

7

6

6

4

3

0

0

0

0



Uffenheimer Str. 18 – 97199 Ochsenfurt
Tel. 0 93 31 / 87 29-0 – Fax 0 93 31 / 77 01
www.automeyer-ochsenfurt.de

Jetzt auch im Klingholz an der B 19!

Tel. 0 93 34 / 97 69 10
Auto Meyer GmbH & Co. KG
Georg-Heinrich-Appl-Str. 12 · 97234 Reichenberg
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Spielbericht U 15 (C-Junioren)

(SG) TSV Reichenberg – SC Schwarzach 0:5

Beim Spiel zwischen dem TSV Reichenberg und dem SC Schwarzach musste der 
TSV aufgrund von krankheitsbedingten Ausfällen ohne einige wichtige Spieler 
antreten. 
Wir taten uns von Beginn an schwer ins Spiel zu finden. Das Zusammenspiel funk-
tionierte nicht wie gewohnt, was den Gegner aus Schwarzach schnell in Führung 
brachte. Der TSV kämpfte zwar tapfer weiter, konnte jedoch nicht verhindern, dass 
der Gegner weitere Tore erzielen konnte. Trotz des harten Einsatzes der Spieler aus 
Reichenberg konnte das Ergeb-nis nicht mehr gedreht werden. Am Ende stand es 
5:0 für die Mannschaft aus Schwarzach. Wir müssen das Spiel nun schnell abhaken 
und uns auf die nächste Partie konzentrieren.            Bericht von CHRISTIAN GIESE
 

FG Marktbreit-Martinsheim – (SG) TSG Estenfeld 2
(SG) SC Schwarzach – (SG) SV Bütthard
(SG) TSV Reichenberg – (SG) SC Schwarzach
(SG) SC Schwarzach – (SG) SV Bütthard

3 : 3
1 : 1
0 : 5
1 : 1

Der
Spieltag
auf einen
Blick

Tabelle U-15-Junioren, Gruppe KT/OCH Sp. G U V Tore Punkte

1.

2.

3.

4.

5.

6.

7.

8.

9.

10.

11.

12.

(SG) Estenfeld 2

FG Marktbreit-Martinsheim

(SG) SC Schwarzach

1. FC 1927 Eibelstadt 2 (9/9)

SV Heidingsfeld 2 (9/9)

(SG) SV Bütthard

(SG) ETSV Würzburg 2 (9/9)

JFG Schwanberg 2 (9/9)

TSV Gerbrunn

(SG) FC Seinsheim

(SG) DJK Retzstadt 2 (9/9)

(SG) TSV Reichenberg (9/9

2

2

2

1

1

1

0

0

0

1

1

1

1

1

1

0

0

0

0

0

0

0

0

0

1

1

1

1

1

1

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

0

1

1

1

7 : 3

7 : 5

6 : 1

3 : 3

3 : 3

1 : 1

0 : 0

0 : 0

0 : 0

2 : 4

0 : 4

0 : 5

 

4

4

4

1

1

1

0

0

0

0

0

0





Wir würden uns freuen,
wenn Sie uns mit einer Ballspende unterstützen würden!

Sprechen Sie mich an: Hubert Weisensel,
Telefon (0 93 34) 9 70 00 46 oder hubert-weisensel@t-online.de

Ballspenden zum Spieltag – Saison 2022/23

Sonstige Ballspenden

FT Würzburg SV GeroldshausenSC Lindleinsmühle

SB DJK WürzburgTSV Grombühl

SV Maidbronn

FC Kirchheim

SV Heidingsfeld II

TSV Lengfeld IIWürzburger Kickers II

Burggrumbach/Erbsh.

ASV Rimpar II

Leider
keine

Spende!

Leider
keine

Spende!

Peter
Herold

Hubert
Weisensel

Leider
keine

Spende!

Leider
keine

Spende!

Leider
keine

Spende!

Leider
keine

Spende!

Leider
keine

Spende!

Leider
keine

Spende!

64 –



Ernst-Winter-Weg 1
97084 Würzburg-Rottenbauer

Tel: 0931/66 68 69 2, info@wolfgang-duell.de
www.wolfgang-duell.de



an unsere Geburtstagskinder in der Zeit vom 16. April bis 28. April 2023

Wir danken Ihnen, liebe Geburtstagskinder, für Ihre Treue zum TSV und
wünschen Ihnen Glück und Gesundheit auf Ihrem weiteren Lebensweg.

24.04.  Hubert Heunisch
16.04.  Norbert Scheer
26.04.  Ingrid Scheer
23.04.  Dieter Oppelt
23.04.  Eva Deinhard/Liebich
28.04.  Matthias Schäfer
28.04.  Felix Grün
21.04.  Nina Grüb
24.04.  Andrea Lange
26.04.  Stephanie Giese
27.04.  Tobias Bott
19.04.  Norman Jacob
22.04.  Stefanie Fuchs
27.04.  Anastasia Drexel-Dolin
25.04.  Markus Binder

75
68
65
57
56
48
47
45
44
44
43
40
40
40
39

27.04.  Martin Gwosdz
19.04.  Andrea Röder
17.04.  Lisa Müller
27.04.  Dennis Meinrath
27.04.  Simon Trunk
24.04.  Leni Giese
25.04.  Enrico Garcia
21.04.  Theresia Keßler
16.04.  Jonte Oestreicher
17.04.  Lina Charlotte Büttner
28.04.  Tom Schäffner
20.04.  Malte Oestreicher
16.04.  Elsa Wecke
19.04.  Lina Drexel
20.04.  Fiete Oestreicher

39
36
31
18
14
12
11
10
8
6
6
5
4
4
2

Auf besonderen Wunsch
drucken wir alle Geburtstagskinder
im Erscheinungszeitraum des
Spieltageheftes ab!
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www.j-pfeuffer-bau.de

Wir bilden
Dich aus!

Du bist der Junge, der Großes bewegen will?

Du bist das Mädchen, das das andere wagt?

Worauf wartest Du?

Werde Straßenbauer!

... und Du wirst Deinen
Kindern und Enkeln zeigen
können, was Du geschaffen
hast.

... und Du wirst am Abend
sehen, was Du geleistet hast.

... und Du wirst Großes
bewegen.




